
Zerstörung eines menschenfreundlichen Klimas 

Teil I AfD

Nach 21 Jahren Verhandlung beschließen in Paris am 12.12.2015  197 
Staaten einstimmig auf der größten Konferenz der gesamten 
Menschheitsgeschichte, gemeinsam Maßnahmen zu ergreifen, um die 
Erhöhung der weltweite Durchschnittstemperatur auf 1,5 Grad zu be-
grenzen, mindestens aber deutlich unter 2 Grad zu bleiben. Am 
22.9.2016 ratifizierte der Bundestag das Abkommen, einen Tag später 
der Bundesrat. Einstimmig! Jeder einzelne Abgeordnete, jedes Bun-
desland. Es folgten der Bundespräsident und das EU-Parlament (4. 
Oktober). Es gab zwar noch nie das Recht eines Landes, anderen le-
bensverändernde Abgase aufzuzwingen, aber nun sind die 
Begrenzungen nationales und internationales Recht. 

Für diese Einigung wurde auch die Wissenschaft demokratisch orga-
nisiert. Der Weltklimarat (IPCC) vereinigte Wissenschaftler aus allen 
Disziplinen und Klimawissenschaftler aus jedem einzelnen Land. 
Auch dessen regelmäßig erscheinende Kurzberichte werden von allen 
Staaten ausgehandelt und verabschiedet.

Die AfD kam zu spät...

Genau wie Trump war die AfD 2015 noch nicht in den Parlamenten 
vertreten und beide erklären nun einfach alles für eine große Lüge. So 
behauptet die AfD u.a. ganz konkret, dass es seit den 90er Jahren 
keine weitere Klimaerwärmung gegeben habe. Und das nicht nur in 
irgendwelchen Reden, sondern in ihrem aktuellen „Programm für 
Deutschland“. Das praktisch jeder die Erwärmung sehen kann, der nur
irgendwo auf der Welt einen Blick auf einen Gletscher geworfen hat 
und dass man die Wärmewirkung von CO2 sogar mit 
Kücheninstrumenten überall ausprobieren kann, kann sie nicht 
abhalten. Mit dieser dreisten Leugnung von Demokratie und Realität 
kann diese Partei weder Menschen noch Ideen repräsentieren. Mit ihr 
darf man weder verhandeln noch koalieren. 
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